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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

P TAG
VON 50.000 €

PLAZA GEBURTST
7.10.

In Kooperation mit:
PREISE IM GESAMTW

SKYLINE P
VOM 29.9. BI

WERT

P
IS 7.

oder
Online:

netto-online.de

ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 
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SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Kompetente Wissensvermitt-
lung rund um die Gesundheit 
lesen Sie auf Seite 4. 4
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Deutsche Bank Park. Für die Eu-
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Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
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multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Neu:Blaualgen in hessischen Badeseen 
Warnung vor Gesundheitsrisiken in Wettenberg und Offenbach 

HESSEN (SH) | Dieser Sommer 
bringt nicht nur sonnige Tage und 
sehr warme Temperaturen, son-
dern auch eine erhöhte Präsenz 
von Blaualgen in einigen hessi-
schen Badeseen mit sich. Beson-
ders betroffen sind der Wißma-
rer See bei Wettenberg und der 
Schultheis-Weiher in Offenbach.
Blaualgen, auch als Cyanobak-
terien bekannt, können sich 
bei warmen Temperaturen und 
nährstoffreichen Bedingungen 
schnell vermehren. Diese Mi-
kroorganismen sind nicht nur 
unansehnlich, sondern können 
auch gesundheitliche Risiken 
mit sich bringen. Badegäste 
sollten deshalb auf grün-blaue 
Schlieren im Wasser und einen 
muffigen Geruch achten, da dies 
Anzeichen für eine Blaualgen-
blüte sein können.
Das Hessische Landesamt für Na-
turschutz, Umwelt und Geologie 
(HLNUG) hat bereits Warnun-
gen herausgegeben und rät vom 
Baden in den betroffenen Seen 
ab. Besonders gefährlich wird 
es, wenn das belastete Wasser 
verschluckt wird, da dies zu Ma-
gen-Darm-Beschwerden führen 

kann. Auch Haut- und Augen-
reizungen sind möglich, wenn 
man mit dem Wasser in Kontakt 
kommt.
Trotz dieser Warnungen bleibt 
die Wasserqualität in den meisten 
hessischen Badeseen ausgezeich-

net. Das HLNUG betont hierbei 
auch, dass die aktuellen Fälle von 
Blaualgen nicht ungewöhnlich 
sind und in den vergangenen Jah-
ren bei ähnlichen Wetterbedin-
gungen ebenfalls auftraten.
Für Badegäste, die dennoch nicht 

auf den Badespaß verzichten 
möchten, empfiehlt es sich, regel-
mäßig die aktuellen Wasserqua-
litätsberichte zu überprüfen und 
alternative Badestellen aufzusu-
chen, die nicht von Blaualgen be-
troffen sind.

Heimatzeitung 

mit Herz

www.der-frankfurter.de

GOLDANKAUF
SOFORT BARGELD FÜR 

• Altgold - Altsilber
• Zahngold - Goldbarren
• Gold- und Silbermünzen
• Bernstein
• Hochwertige Uhren
• ... und vieles Mehr

BATTERIEWECHSEL NUR 10,- € 
10% auf alle Trauringe

Gold Center im HessenCenter 
Borsigallee 26, 60388 Frankfurt 
Telefon: 06109 - 698 810 7

JETZT CASHBACK SICHERN!
ÜBER 50 € SHOPPEN UND  
GUTSCHEIN ERHALTEN.

Die Teilnahmebedingungen befinden sich auf unserer Website.

KASSIEREN
KAUFEN UND

1. – 10.

AUGUST

Der Schultheis-Weiher in Offenbach.� FOTO: STADT OFFENBACH

Bye bye Host City Frankfurt 
Impressionen des Dankesempfangs im Römer 

FRANKFURT (PM) | Nach der 
UEFA EURO 2024 hat die Stadt 
Frankfurt am Main mit einem 
Dankesempfang den uner-
müdlichen Einsatz aller an der 
UEFA EURO 2024 Beteiligten 
gewürdigt. Oberbürgermeis-
ter Mike Josef eröffnete den 
Abend am 18. Juli gemeinsam 
mit Thomas Feda, Geschäfts-
führer der Tourismus+Con-

gress GmbH Frankfurt, Walter 
Seubert vom Deutschen Roten 
Kreuz, Polizeipräsident Stefan 
Müller, Klaus Vornhusen von 
der Deutschen Bahn und Host 
City-Botschafterin Deborah 
Levi. Mehr als eine Million Gäs-
te verbrachten das Fußballfest 
vom 14. Juni bis zum 14. Juli in 
der Frankfurter Fan Zone. Für 
den reibungslosen Ablauf und 

unermüdlichen Einsatz dankte 
Oberbürgermeister Josef den 
1.600 Volunteers, der Polizei, 
Feuerwehr und allen Rettungs-
diensten, den Sicherheits-, Sa-
nitäts- und Reinigungskräften 
sowie der FES und den Mitar-
beitenden auf den städtischen 
Ämtern.

FOTOS: STADT FRANKFURT AM MAIN, 

ISAAK PAPADOPOULOS

125 JAHRE FSV

Der FSV empfängt  
zum Jubiläumsspiel die  
1. Mannschaft der Eintracht.  
Mehr dazu auf  Seite 5. 5
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Das Frankfurter Ostend hat eine 
beeindruckende Entwicklung 
hinter sich. Einst ein Arbeiter-
viertel, entstand es im 19. Jahr-
hundert als östliche Außenstadt 
und entwickelte sich rasch zu 
einem Gründerzeitviertel. Heute 
besticht das Ostend durch seine 
Lage am Mainufer und bietet ei-
nen gelungenen Mix aus urban-
em Flair und grünen Oasen. Hier 
trifft großstädtisches Leben auf 
erholsame Natur, und die Kombi-
nation aus schicken Restaurants, 
gemütlichen Cafés und einer le-
bendigen Club- und Barszene 
zieht viele Besucher an. Auch 
Künstler finden im Ostend ihre 
Heimat und prägen den Stadtteil 
mit Theatern und Bühnen für 
die Kunst- und Musikszene. Ein 
umfassendes Bildungsangebot, 
einschließlich einer Volkshoch-
schule, sorgt für vielfältige Wei-
terbildungsmöglichkeiten. Dank 
seiner zentralen Lage und ausge-
zeichneten Infrastruktur eignet 
sich das Ostend perfekt für Aus-
flüge in und um Frankfurt.

Sport und Erholung  
am Mainufer

Der Hafenpark ist ein Highlight 
des Ostends und bietet auf vier 
Hektar ein vielfältiges Freizeit- 
und Sportangebot. Direkt am 
Main gelegen, unterhalb des mar-
kanten EZB-Gebäudes, finden 
sich hier Fußball- und Basket-
ballfelder, zwei Fitnessparcours 
und ein beliebter Skatepark. Be-
sonders an Wochenenden und in 
den Sommermonaten wird der 
Hafenpark zum beliebten Treff-
punkt. Sportbegeisterte wie Er-
holungssuchende genießen die 
hübsch angelegten Grünflächen. 
Der Hafenpark vereint Sport und 
Erholung und bietet mit seinen 
weitläufigen Anlagen und maleri-
schen Grünflächen eine perfekte 

Kombination für Freizeitaktivi-
täten. Ergänzt wird das Angebot 
durch den nahegelegenen Kunst-
verein der Familie Monetz, der 
mit Ausstellungen, Musikveran-
staltungen und Vorträgen kultu-
relle Vielfalt bietet.

Historische Kulisse  
und moderne Freizeit

Die Weseler Werft, ein char-
mantes Stück Natur entlang des 
Mains zwischen der EZB und der 
Flößerbrücke, lädt zum Verwei-
len und Genießen ein. Parkbänke 
und Bäume säumen das Ufer und 
bieten eine entspannte Atmo-
sphäre mit Blick auf den Main. 
Der denkmalgeschützte Hafen-
kran erinnert an die industrielle 
Vergangenheit des Gebiets, als 
es noch ein Ort zum Be- und 

Entladen von Schiffen war. Ein 
besonderes Highlight ist das Ei-
dechsenbiotop „Oskar“, das Mau-
ereidechsen ein Zuhause bietet 
und im Sommer faszinierende 
Beobachtungen ermöglicht. Die 
Weseler Werft ist auch Schau-
platz des Sommerfestivals „Som-
merwerft“, das das Mainufer in 
einen lebendigen Kulturfreiraum 
verwandelt.

Moderne Architektur

Das markante Gebäude der Eu-
ropäischen Zentralbank (EZB) ist 
ein Wahrzeichen des Ostends und 
prägt die Skyline von Frankfurt. 
Der imposante Bau ist nicht nur 
architektonisch beeindruckend, 
sondern hat auch maßgeblich 
zur städtebaulichen Entwicklung 
des Stadtteils beigetragen. Neue 
Gebäudekomplexe, Restaurants, 
Cafés und der Hafenpark sind 
Beispiele für die positive Verän-
derung. Die EZB hat das Ostend 
zu einem dynamischen und at-
traktiven Stadtteil gemacht, der 
sich stetig weiterentwickelt und 
durch seine einzigartige Archi-
tektur und Infrastruktur besticht.

Ein Ort der Kreativität

In den Gewölben der Honsellbrü-
cke, unweit der Weseler Werft 
und des Hafenparks, befindet sich 
der Kunstverein Montez. Dieser 

eingetragene Verein widmet sich 
der Vermittlung zeitgenössischer 
Kunst und bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Aus-
stellungen, Konzerten, Vorträgen 
und Filmreihen. Besonders im 
Sommer lädt die entspannte At-
mosphäre vor dem Gebäude dazu 
ein, bei einem kühlen Getränk 
die Kunstszene zu genießen. Der 
Kunstverein Montez ist ein zen-
traler Bestandteil der kulturellen 
Landschaft des Ostends und ein 
Ort der Begegnung und Inspira-
tion.

Panoramablick auf die 
Frankfurter Skyline

Das Ostend bietet mit der 
Deutschherrnbrücke und der 
Honsellbrücke zwei hervor-
ragende Aussichtspunkte auf 

die Frankfurter Skyline. Die 
Deutschherrnbrücke, näher am 
Stadtzentrum gelegen, bietet eine 
besonders beeindruckende Pers-
pektive. Ein Tipp für Romantiker: 
Besuchen Sie die Brücken zum 
Sonnenuntergang und genießen 
Sie das atemberaubende Farben-
spiel, wenn die Sonne hinter der 
Stadt untergeht. Beide Brücken 
bieten spektakuläre Ausblicke 
und sind beliebte Spots für Ein-
heimische und Touristen.

Kulinarik und Aussicht  
am Main

Das Restaurant Oosten, das sich 
selbst als Realwirtschaft bezeich-
net, punktet mit einer unschlag-
baren Lage direkt am Main. In ei-
nem modernen, nahezu komplett 
verglasten Gebäude genießen 
Gäste den Blick auf den Main, 
das Sachsenhausener Ufer, die 
EZB und die Deutschherrnbrü-
cke oder die Frankfurter Skyline. 
Die internationale Küche über-
zeugt mit einer abwechslungsrei-
chen Basiskarte und wechselnden 
Angeboten, die regelmäßig über-
raschen. Auch zum Frühstücken 
ist das Oosten beliebt, mit lecke-
ren Pancakes und kontinentalem 
Frühstück. Die Kombination aus 
hervorragender Küche und be-
eindruckender Aussicht macht 
das Oosten zu einem besonderen 
Ort im Ostend.

Die Weinbar 
Die East Grape Weinbar im Os-
tend ist ein Paradies für Wein-
liebhaber. In gemütlichem Am-
biente und mit persönlicher 
Begrüßung durch den Inhaber 
Ralf Müller-Arnold fühlen sich 
Gäste sofort wohl. Die vielfältige 
Weinauswahl, die auch vegane 
Weine umfasst, wird durch die 
perfekten Snacks ergänzt. Die 
East Grape ist mehr als nur eine 
Weinbar; sie ist ein Ort der Gesel-
ligkeit und des Genusses. Mit ih-
rer charmanten Atmosphäre und 
der persönlichen Note hat sie sich 
einen festen Platz in der Herzen 
der Ostend-Bewohner und Besu-
cher erobert.

Erinnerungsstätte  
an der Großmarkthalle

Die Erinnerungsstätte an der 
Frankfurter Großmarkthalle ist 
ein wichtiger Ort des Gedenkens 
an die Deportation von Juden 
während der Zeit des National-
sozialismus. Von 1941 bis 1945 
diente der Keller der Großmarkt-
halle als Sammelplatz für die De-
portation von Juden aus Frank-
furt und dem Rhein-Main-Gebiet. 
Rund 10.050 Menschen wurden 
von hier aus in Ghettos, Konzen-
trations- und Vernichtungslager 
deportiert und ermordet. Die 
Erinnerungsstätte, die in enger 
Zusammenarbeit mit der Europä-

ischen Zentralbank und der Jüdi-
schen Gemeinde Frankfurt ent-
stand, wurde 2015 eröffnet und 
erinnert an dieses dunkle Kapitel 
der Geschichte. Der Entwurf des 
Architekturbüros KatzKaiser 
kombiniert historische Fragmen-
te mit modernen Bauelementen 
und schafft so einen eindrucks-
vollen Ort des Gedenkens und 
der Aufklärung. Zitate von Über-
lebenden und Opfern sind dauer-
haft im Boden und an den Wän-
den eingeschrieben und machen 
die grausamen Ereignisse nach-
vollziehbar. Die Erinnerungs-
stätte ist ein Mahnmal gegen das 
Vergessen und eine wichtige Ins-
titution für die historische Aufar-
beitung und das Bewusstsein der 
Nachwelt.

Das weitläu-
fige Freizeit- 

und Sport-
gelände des 
Hafenparks. 

FOTO: BG

Vom Arbeiterviertel zum Trendspot 
Frankfurt Ostend

Haben Sie interessante Geschichten aus 
Ihrem Stadtteil? Dann schreiben Sie uns: 

redaktion@der-frankfurter.de
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IMPRESSUMUferweg so weit das Auge 
reicht.� FOTO: BG

Das Restaurant Oosten mit dem 
markanten Kran.� FOTO: ©EAST GRAPE

Kulturfreiraum am Mainufer  
Vom 26. Juli bis 11. August 2024 verwandelt das Som-
merfestival „Sommerwerft“ das Mainufer in einen 
pulsierenden Kulturfreiraum. Unter dem Motto „Frie-
denskultur“ setzen Kulturschaffende ein Zeichen gegen 
Hass und Aggression. Das Festival bietet eine Plattform 
für Theater, Tanz, Musik und Performance, und schafft 
Raum für den Dialog und die Begegnung unterschied-
licher Kulturen, Geschlechter und Hintergründe. Ziel ist 
es, Brücken zu bauen und Gräben zu überwinden, die 
unsere Gesellschaft durchziehen. Die Sommerwerft 
steht für Vielfalt und Verständigung und lädt alle dazu 
ein, gemeinsam eine neue Geschichte zu schreiben.

Der offizielle Banner zum Festival.
FOTO: SOMMERWERFT.DE

FREIZEIT-
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Wenn die eigene Wahrnehmung  
nur eine Armlänge reicht 

Beratung für Bürger*innen mit Hörsehbehinderung und Taubblindheit  
FRANKFURT (PM) | In Hessen 
leben ca. 2.500 Menschen, die zu-
gleich nicht gut hören und sehen 
können. Die Wahrnehmung ihrer 
Umwelt reicht oft nur eine Arm-
länge, viele alltägliche Aufgaben 
sind nur in Begleitung möglich. 
Die wenigsten werden taubblind 
geboren. Vielmehr sind es Krank-
heiten, Syndrome und Unfälle, 
die dazu führen, dass Hör- und 
Sehsinn teilweise oder ganz ver-
loren gehen. 
„Diese Situation verändert das 
Leben. Wir begleiten die Men-
schen dabei, neue Perspektiven 
zu entwickeln“, erklären die 
Beraterinnen Lena Schmidt und 
Klara Bellinger. Aus diesem 
Grund haben das Hessische So-

zialministerium und die Deut-
sche Blindenstudienanstalt die 
„Hessische Beratungsstelle für 
Menschen mit Taubblindheit und 
Hörsehbehinderung“ ins Leben 
gerufen.
Ziel ist es, mehr Teilhabe für 
Betroffene zu ermöglichen, 
Angehörige zu entlasten und 
Fachkräfte zu informieren. Die 
Beraterinnen unterstützen bei 
sozialrechtlichen Ansprüchen, 
Antragsverfahren für Hilfsmit-
tel und in der Kommunikation 
mit Ämtern. Sie sind bundesweit 
vernetzt, stellen Kontakte zu Bil-
dungs- und Berufsangeboten her 
und geben Tipps für die Freizeit. 
Die Beratung ist kostenfrei und 
vertraulich. Sie kann in Frank-

furt, Marburg, online, telefo-
nisch oder bei einem Hausbesuch 
stattfinden. Bei Bedarf werden 
Gebärdensprachdolmetschende 
organisiert. Sie erreichen Klara 

Bellinger und Lena Schmidt un-
ter 069 130148 38, auf dem Han-
dy, per SMS oder Signal unter 
0175 3454926 oder per E-Mail 
unter tbl-beratung@blista.de

Bei bestem Sommerwetter stehen wir wieder Schlange vor der Eisdiele. Aber wenn 
man sich schon brav für ein paar erfrischende Kugeln einreiht, muss sich das 

Warten auch lohnen. DER FRANKFURTER macht diesen Sommer den 
„großen Schleck-Check“ und lässt Reporter Roger Rinker Frankfurts 

Eisdealer testen.  

HEUTE: BIZZIICE – DREI MAL IN FRANKFURT  
(unter anderem in der Wallstraße 26)  

Die Sommerferien laufen – aber nicht nur das. Bei extrem heißen Sommer-
temperaturen läuft uns nicht nur der Schweiß, sondern bei besonders lecke-

rem Eis natürlich immer auch das Wasser im Mund zusammen. Wo gibt es 
aber das beste Eis in unserer Stadt. Dies herauszufinden, habe ich mir diesen 

Sommer zur Aufgabe gemacht und jetzt mit meinem Besuch in der Bizziice Eisdie-
le in Sachsenhausen einem der gefragtesten Eisdealer Frankfurts einen Besuch abgestattet. 
Bizziice verspricht handgemachtes „Organic Gelato“ und ist längst kein Geheimtipp mehr im 
großen Eisdielenvergleich. Aber wie gut schneidet Bizziice im Schleck-Check ab? Hier mein 
Ergebnis:    

Wartezeit: 	� Bizziice gibt es neben der Eisdiele in Sachsenhausen auch im Nordend und im 
Exotarium im Frankfurter Zoo. Bei meinem Besuch in der Wallstraße war trotz 
heißen Sommertemperaturen nur eine kleine Schlange vor der Eistheke. Der 
Service war schnell und freundlich und so hatte ich meine Bestellung schon 
innerhalb weniger Minuten. Kleiner Minuspunkt: man konnte nur elektronisch 
zahlen. Wer nur Bargeld hat, bekommt leider nix zum Schlecken.  

Auswahl: 	� Hier überzeugt Klasse statt Masse! Die Auswahl war groß genug, um mir die 
Entscheidung schwer zu machen, aber nicht übermäßig groß, sodass man 
den Überblick verloren hätte. Insgesamt konnte man sich zwischen 24 Sor-
ten entscheiden. Dabei war alles, was das Eis-Liebhaber-Herz höherschlagen 
lässt – von fruchtig und nussig bis schokoladig. Vor allem die Kombinationen 
waren teilweise echt außergewöhnlich. Wo gibt’s bitte sonst „Mandel + 
Kardamom“- oder veganes „Green Smoothie“-Eis?     

Geschmack: 	� Super lecker! Ich habe mich für „Heidelbeer-Sahne“, „Sanddorn“ und eine 
Kugel „Kokos mit Chia“ entschieden. Jedes Bällchen war für sich ein tolles 
Geschmackserlebnis. Teilweise schön fruchtig, super cremig und authentisch 
aromatisch.  

Rogers Urteil: 	�Hier zahlt man 2,20 Euro pro Kugel gerne! Das Eis bei Bizziice hat mich wirk-
lich überzeugt. Nicht umsonst gehören die Filialen von Bizziice in Frankfurt zu 
den beliebtesten Eisdielen der Stadt. Der Geschmack ist purer Eisgenuss und 
man will sich durch die vielen ausgefallenen Sorten einfach durchprobieren. 
Sicher nicht mein letzter Besuch bei Bizziice in Sachsenhausen!

Wo gibt’s Frankfurts bestes Eis? 

SCHLECK-
CHECK

Brot einfrieren für  
die Gesundheit? 
TikTok-Trend auf dem Prüfstand 
Hauptbestandteil von Brot ist 
Mehl. Mehl, mit der darin enthal-
tenen Stärke, ist nichts anderes 
als langverkettete Zuckermolekü-
le. Die Summe der Glukosemole-
küle wird letztlich als Kohlenhy-
drate im Nährwert deklariert. 
Bei Broten aus vollem Korn oder 
geschrotetem Korn können wir 
der schnellen Aufnahme auswei-
chen, denn dort ist die Stärke 
nicht freiliegend und muss erst 
durch den Prozess der Verdauung 
für den Körper vorbereitet wer-
den. Das entspricht einer gleich-
mäßigen Freisetzung. Bei Toast, 
Rosinenbrötchen und Weißbrot 
schnellt hingegen der Blutzucker-
spiegel direkt hoch. Nun ist wis-
senschaftlich bestätigt worden, 
dass der Anteil der resistenten 
Stärke, die nur teilweise aufge-
nommen wird, steigt, wenn man 
Brot einfriert und danach toastet. 
Veröffentlicht hat das die Aston 
University Birmingham. Zuerst 
gekochte oder gebackenen Stär-
ke, die danach abgekühlt wird, 
ist somit weniger schnell im Blut-
zucker messbar. Das Ausmaß 
der Wirksamkeit ist allerdings 
abhängig von der Produktion des 
Brotes. Bei selbstgebackenem 
Brot ist der Effekt am deutlichs-
ten messbar. Bei der industriellen 
Ware ist der Unterschied eher 

schwach. Auch wenn dieser Tik-
Tok-Trend kein Mythos ist, ist der 
Effekt jedoch als relativ schwach 
einzuschätzen. Es ist grundsätz-
lich besser auf Vollkornbrot oder 
Produkte mit geschrotetem Korn 
zurückzugreifen.  

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen und 
nimmt auch gerne Bestellungen 
entgegen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Hitzeschlacht bei der WCGTour 
Teilnehmer trotzen den hohen Temperaturen  

beim „Kiawah Nine“ in Riedstadt  

RIEDSTADT (PM) Am Freitag, den 19. Juli, 
gastierte die WCGTour zum „Kiawah Nine“ 
im Kiawah Golfpark Riedstadt. Die After 
Work-Turniere der Charity-Golfserie im Ried 
erfreuen sich schon seit vielen Jahren großer 
Beliebtheit und so lockten die Ausrichter bei 
extrem heißen Sommerwetter auch in diesem 
Jahr fast vierzig Teilnehmer*innen auf die 
Anlage von GOLF absolute, um beim siebten 
Turnier der laufenden Turnierserie nach geta-
ner Arbeit gemeinsam für den guten Zweck zu 
spielen.
Insgesamt 5 Birdies, 59 Pars und 108 Bogeys 
sorgten für erspielte Leistungen in Höhe von 
insgesamt 138,- Euro. Da bei der WCGTour 
die Ergebnisse über die gesamte Länge gezählt 
werden, verdoppelten die Tourpartner die-
se Summe großzügig auf 276,- Euro, die dem 
Verein für krebskranke und chronisch kranke 
Kinder Darmstadt / Rhein-Main-Neckar e. V. 
(VKKD) zugutekommen. Während der Sie-
gerehrung wurden von den Teilnehmer*innen 
und Gästen noch einmal 130,- Euro gespen-
det, so dass ein Gesamtbetrag von 406,- Euro 
in den Charity-Topf fließt. Die gesamte Spen-

densumme beträgt aktuell bereits imposante 
6.645,- Euro. Herzlichen Dank an alle Gol-
fer*innen und Gönnern!
Bei der offiziellen Siegerehrung im Hayna‘s 
Restaurant konnten sich die Gewinner der 
Bruttoklasse, der Handicapklassen A und B 
sowie der Sonderwertungen zudem über große 
Präsentkörbe vom EDEKA Heiner-Center Pat-
schull nebst Gutscheinen weiterer Tourpartner 
freuen.
Den Turniersieg in den Bruttowertungen si-
cherten sich Jana Krombholz mit 12 sowie 
Eugen Schaaf mit 14 Bruttopunkten. Beide 
konnten ihren „Heimvorteil“ nutzen und si-
cherten sich damit ihren Startplatz beim Ab-
schlussturnier der WCGTour am 10. August 
im Golfresort Gernsheim. Weitere Infos zur 
WCGTour 2024 finden Sie auf der Website 
(www.wcgtour.de) der Turnierserie. (ek)
� FOTOS: WCG

Beraterinnen Klara Bellinger 
und Lena Anna Schmidt.

Beraterinnen mit Staatssekretärin  
Strube. 			   FOTOS: BLISTA

Neuer Fashion Guide  
Designerin Agnes Jacobi präsentiert ihr Magazin 

FRANKFURT (RED) | Im 
Skyline Plaza wurde die neue 
Ausgabe druckfrisch präsen-
tiert. Unter den prominenten 
Gästen waren beispielsweise 
Mo Idrissou, ehemalige Stür-
mer der Eintracht, und Celine 
Weil, Miss Deutschland. Auch 
die beiden Models des aktuel-
len Covers, Sina Deinert und 
Adrian Kozakiewicz, waren 
natürlich vertreten und erzähl-
ten vom Shooting, bei dem Mo-
dedesigner Samuel Gärtner für 
das Styling sorgte.
Agnes Jacobi bringt das „Fas-
hion Guide Magazin“ bereits 
seit 2015 quartalsweise auf den 
Markt – jetzt auch zweisprachig 
in Deutsch und Polnisch.

Präsentation der neuen Ausgabe: Agnes Jacobi im blauen Kleid, 
links neben ihr Olaf Kindt, Centermanager des Skyline Plaza.�
� FOTOS: AGNES JACOBI

Die Covermodels Sina Deinert 
und Adrian Kozakiewicz.
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Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter 
finden

Job suchen

Jobmailer
 abonnieren

Ihr Weg zu uns

Michael Pelz 
Verkaufsleiter
0151/40249692        michael.pelz@rheinmainverlag.de

Ein Produkt der

Nutzen Sie unseren 
Social Media Boost
Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort an,
wo sie sich gerne aufhalten und auf dem Kanal, 
dem sie vertrauen! 56,4 Mio. Menschen bewegen 
sich jeden Tag mehr als 5 Stunden im Internet.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

DER FRANKFURTER verdoppelt 
seine ePaper Abonnenten

Eine sympathische Wochenzeitung  
mit Riesenreichweite

FRANKFURT (RED) | Die Wo-
chenzeitung DER FRANKFUR-
TER ist eine der reichweitenstärks-
ten Zeitungen in Frankfurt. Über 
213.000 Exemplare der gedruck-
ten Ausgabe werden jede Woche 
in den Frankfurter Haushalten 
verteilt.

Einen deutlichen Zuwachs feiert 
DER FRANKFURTER zudem bei 
seinen Epaper-Abonnenten. Ein 
Schwerpunkt neben dem Print-
produkt, das zusammen mit Bei-
lagen jede Woche verteilt wird, 
ist das Epaper, das Abonnenten, 
die sich über die Internetseite 
(der-frankfurter.de/epaper-news-
letter) kostenlos registriert ha-
ben, bereits am Freitag erhalten. 

Ein Angebot, das immer mehr 
Frankfurter zu schätzen wissen: 
So hat sich die Zahl der digitalen 
DER-FRANKFURTER-Leser seit 
September 2023 fast verdoppelt 
und stieg von rund 28.000 auf nun 
knapp 51.000 Abonnenten an.
Neben der Print- und Epaper-Aus-
gabe ist auch das gesamte weitere 
digitale Angebot von DER FRANK-
FURTER ohne Paywall und somit 
vollkommen kostenlos abrufbar. 
Auch auf Facebook und Instagram 
bietet DER FRANKFURTER täg-
lich neue, spannende Inhalte.
Werden Sie jetzt Epaper-Abon-
nent des Frankfurter und verpas-
sen Sie keine wichtigen Neuigkei-
ten aus Frankfurt mehr. Mit dem 
digitalen Abonnement sind Sie 
immer auf dem neuesten Stand – 
ob auf dem Handy, dem PC, im 
Urlaub und überall auf der Welt. 
Erleben Sie die Vorteile einer di-
gitalen Zeitung und bleiben Sie 
jederzeit bestens informiert!

Lions Club Frankfurt-Palmengarten spendet für 
Abenteuerspielplatz Riederwald e. V.

FRANKFURT (PM) | Lions Club 
Frankfurt-Palmengarten spendet € 
1.500,00 für ein Spiel- und Bastel-
zelt für den Verein Abenteuerspiel-
platz Riederwald e. V.
Der Lions Club Frankfurt-Palmen-
garten hat bereits vor vier Jahren 
dem Verein Abenteuerspielplatz 
Riederwald e. V. eine Spende in 

Höhe von € 10.000,00 für den 
Wiederaufbau von abgebrannten 
Gebäuden auf dem Abenteuer-
spielplatz Günthersburg zur Ver-
fügung gestellt. In diesem Jahr un-
terstützt der Lions Club den Verein 
bei der Anschaffung neuer Zeltdä-
cher, die als Spiel- und Bastelzelte 
eingesetzt werden. Das Zeltdach 

wurde von den MitarbeiterInnen 
des Spielmobil- und Colorado Park 
Teams, Helena Paris, Teresa Suszc-
zewicz, Holger Wiegel, Jancita Els-
heimer und Hannah Henning und 
der Vertretung des Lion Clubs, Dr. 
Stefanie Maier und Dr. Jörg Meier, 
auf dem Abenteuerspielplatz Colo-
rado Park vorgestellt.

MARKTPLATZ
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Beachten Sie folgende 
Beilagen in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS

Sommerliche Auszeit an der 
 Romantischen Straße –  
Das  bayerische Nördlingen bietet 
tolle Möglichkeiten für einen 
 abwechslungsreichen Kurzurlaub
(epr) Sommerzeit ist Urlaubszeit! Wie 
wäre es beispielsweise mit einem 
 Städtetrip nach Nördlingen? Hier gibt 
es einiges zu erleben und von Mai 
bis Oktober mit der drei Tage gülti-
gen TouristCard in der Tasche auch 
noch zu sparen. Mit dem cleveren 
Genießer-Kärtchen sind alle wichti-
gen Erlebnisse und Sehenswürdig-
keiten in Nördlingen inklusive. Vom 
Eintritt ins RiesKraterMuseum über 
die Erkundung des Bayerischen Eisen-
bahnmuseums bis hin zum Spazier-
gang auf der Stadtmauer, die den 
mittelalterlichen Stadtkern vollstän-
dig umgibt. Der perfekte Sommer-
abend endet in Nördlingen übrigens 
gegen 22 Uhr, wenn traditionell der 
Türmer auf dem Turm Daniel der Hal-
lenkirche St.-Georg in den Abendhim-
mel „So, G’sell, so!“ ruft. Was es mit 
dem Ausruf auf sich hat und welche 
Rolle ein Schwein dabei spielt, erfährt 
man selbstverständlich bei einer span-
nenden Stadtführung. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/noerdlingen.

Foto: epr/Verein Drauradweg Wirte/ 
Kärnten Werbung/Franz Gerdl

Von „Seitensprüngen“ und 
„See(len)-Erlebnissen“ – 
 Abwechslungsreiche Tagestouren 
 ermöglichen Rad-Fans genussreiche 
Abstecher in die Regionen rund um 
den beliebten Drauradweg
(epr) Der Drauradweg zählt mit seinen 
510 Kilometern durch vier Länder und 
unterschiedlichste Naturräume zu 
den beliebtesten Fernradwegen über-
haupt. Doch nicht nur die Flussland-
schaft selbst, auch die umliegenden 
Regionen versprechen abwechslungs-
reiche Genussmomente und sind der 
Grund, weshalb der Verein der Drau-
radweg Wirte die „Seitensprünge“ ins 
Leben gerufen hat. Die Tagestouren 
können von den Rad-Fans als Abste-
cher vom Drauradweg eingeplant 
werden und laden dazu ein, Land und 
Leute fernab des Hauptweges ken-
nenzulernen. Insgesamt acht liebevoll 
konzipierte und als GPX-Track aufbe-
reitete Routen verbinden dabei span-
nende Ausflugsziele mit kulinarischen 
Zwischenstopps. Besondere Strahl-
kraft besitzen die Tagestouren zum 
Millstätter See und zum Wörthersee. 
Alle Details zu den Strecken und Aus-
flughighlights der „Seitensprünge“ 
gibt’s unter www.drauradwegwirte.at.

einer Insel. Wer sich für einen Urlaub 
auf Poel – der größten mecklenburgi-
schen Insel im Städtedreieck Lübeck, 
Wismar und Rostock – entscheidet, 
kann zu jeder Tageszeit viel Spaß im 
und auf dem Wasser erleben. Denn in 
dem malerischen Ostseebad gibt es 
– anders als an der Nordsee – weder 
Ebbe noch Flut. Kurz: Das Wasser ist 
immer da! Kein Wunder also, dass Poel 
ein absoluter Hotspot für ambitio-
nierte Wassersportler und alle anderen 
ist, die sich in Poseidons Reich mal so 
richtig austoben wollen. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/insel-poel.

Meer erleben! – Das Ostseebad  
Insel Poel ist ein Hotspot für  
Wassersportler
(epr) In die Berge oder ans Meer? Für 
Badenixen und Wassermänner stellt 
sich diese Frage erst gar nicht! Sie 
werden magisch von rauschenden 
Wellen angezogen, die an den Strand 
rollen – egal ob an der Küste oder auf 

Foto: epr/Ostseebad Insel Poel/ 
DOMUSimages/Alexander Rudolph

Foto: epr/Ostseebad Insel Poel

Heilsame Wirkung – Eine ambu-
lante Badekur in Bad Steben stärkt 
 Gesundheit und Wohlbefinden
(epr) Eine ambulante Badekur kann 
zu mehr Gesundheit und Wohlbe-
finden beitragen. Sie dauert in der 
Regel drei Wochen und wird in einem 
staatlich anerkannten Kurort durch-
geführt. Bad Steben im schönen 
Naturpark Franken wald ist nicht nur 
das höchstgelegene Bayerische Staats-
bad, sondern auch einer der weni-
gen Kurorte Europas, in denen die 
Heilmittel Radon, Kohlensäure und 
Moor gleichzeitig vorkommen und 
kombiniert werden. Für einen opti-
malen Kurerfolg erstellt der Bade-
arzt vor Ort für jeden Kurgast einen 
individuellen Behandlungsplan, der 
beispielsweise Moorpackungen, Kran-
kengymnastik sowie entspannende 
Radonbäder umfassen kann. Letz-
tere haben eine entzündungshem-
mende, schmerzlindernde Wirkung 
und können die Selbstheilungskräfte 
des Körpers aktivieren. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/bad-steben.

Foto: epr/Bayerisches Staatsbad Bad Steben

Bad Steben im schönen Naturpark Frankenwald ist 
das höchstgelegene Bayerische Staatsbad. Highlight 
im Bad Stebener Kurpark: die Säulenwandelhalle. 

Zahlreiche historische Bauwerke und Gebäude, um-
geben von mittelalterlichen Gemäuern: Nördlingen 
führt Urlauber zurück in die Vergangenheit – ideal 
für einen schnellen Tapetenwechsel. 

Foto: epr/Tourist-Information Nördlingen,  
Florian Trychowski

Ich kam, ich sah, ich erlebte! –  
An der Mosel gehen wir entlang  
der Römischen Weinstraße auf  
Tuchfühlung mit der Antike
(epr) Eine prima Adresse für die 
„Geschichtsstunde 2.0“ erwartet uns 
an der Mosel entlang der Römischen 
Weinstraße zwischen Trier und Bern-
kastel. In der Urlaubsregion, die einst 
als Versorgungsstraße der Römer 
genutzt wurde, zeugen bis heute viele 
historische Stätten und gut erhal-
tene Relikte vom bewegten Leben der 
Römer. Und in dieses tauchen wir wäh-
rend unserer Entdeckungstouren buch-
stäblich ein: Denn mit der ARGO-App 
auf dem Smartphone erwecken 
wir die antiken Denkmäler mittels 
AR-Technologie zum Leben. Etwa die 
Villa Urbana in Longuich oder die  
Villa Rustica in Mehring, beides beein-
druckende Beispiele für römischen 
Luxus und Komfort. Umrahmt werden 
die Einblicke in vergangene Zeiten von 
der herrlichen Landschaft des Mosel-
tals – die übrigens auch wie geschaffen 
ist für ausgedehnte Wanderungen,  
etwa über den Eifel-, Römer- und  
Saar-Hunsrück-Steig. Nicht zuletzt 
können wir bei einem Ausflug ins nahe  
Trier auf Tuchfühlung mit der Antike  
gehen. Mehr unter www.reiseplaza.de/ 
roemische-weinstrasse.

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./ 
Marco Rothbrust

So geht „Geschichte 2.0“: Smartphone zücken, die 
kostenfreie ARGO-App öffnen und antike Denkmäler 
mittels AR-Technologie auf spannende Weise wieder 
zum Leben erwecken. 

Entschleunigung in der Uckermark –  
Das UNESCO Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin: Das perfekte 
Urlaubsziel für Naturliebhaber
(epr) Wer seine wohlverdiente Aus-
zeit gerne umgeben von ursprüngli-
cher Natur, in entschleunigender Ruhe 
und einer nachhaltigen Kulturland-
schaft verbringt, findet im UNESCO 
Biosphärenreservat Schorfheide- 
Chorin in der brandenburgischen 
Uckermark das ideale Reiseziel. Wer 
in der charmanten Kleinstadt Anger-
münde seinen Schlafplatz gefunden 
hat, kann von dort gleich den Grum-
siner Genusswanderweg antreten. Die 
gut beschilderte und abwechslungs-
reiche Route führt auf rund 17 km 
durch das geschützte, natur- und kul-
turbeseelte Welterbe mit Blick auf den 
Buchenwald Grumsin, eine einmalige 
nacheiszeitliche Schöpfung der Natur, 
die einen gesonderten Abstecher wert 
ist. Gerade bei hochsommerlichen 
Temperaturen bieten die schattigen 
Wälder und die satte Natur des Bio-
sphärenreservats wohltuenden Schutz 
vor der Sonne. Zurück bringt müde 
Wanderer übrigens der  WelterbeBus, 
der von Mai bis Oktober auch an 
der Grumsiner Brennerei und am 
Hemme Milch Hof haltmacht. Mehr 
unter www.reiseplaza.de/tmu.

Foto: tmu Uckermark/Anet Hoppe

Die Wälder und Seen in der Uckermark bieten Urlau-
bern kühle Rückzugsorte an heißen Sommertagen. 

Badenixen und Wassermänner kommen im 
 Ostseebad Insel Poel voll auf ihre Kosten!

Auf dem Wasser den 
ultimativen Adrenalinkick 

spüren: Das Ostseebad 
Insel Poel ist ein Hotspot für 

Kitesurfer.

Der bekannte Drauradweg begeistert nicht nur mit 
seiner vielseitigen und reizvollen Flusslandschaft, 
sondern hat auch abseits des Hauptweges einiges 
zu bieten.

AnzeigeREISETIPPS

6.GENUSS & GARTENFEST mit STREETFOODMEILE
10./11.8. Sa.11-18 Uhr, So.10-18 Uhr Schloss Braunshardt – Weiterstadt www.garten.events

Gewinne Tickets für die 
Frankfurt Galaxy Heimspiele!

Die Frankfurt Galaxy, Highlight in 
der deutschen Footballszene, lädt 
dich ein, live dabei zu sein! In Zu-
sammenarbeit mit der Frankfurter 
Zeitung verlosen wir für jedes 
Heimspiel 10x2 Stehplätze. Sei 
hautnah dabei, wenn die Galaxy 
gegen einige der besten Teams 
Europas antritt.

Spielplan und Verlosungstermine:
10.08. vs. Madrid Bravos
PSD Bank Arena, Kickoff 18:00 Uhr

25.08. vs. Paris Musketeers
PSD Bank Arena, Kickoff 13:00 Uhr

So nimmst du teil: Rufe unsere Hotline unter 01378 229911 
an und sichere dir die Chance auf zwei Tickets! Der Anruf kos-
tet 0,50 € pro Anruf. Die Gewinner werden jeweils eine Woche 
vor dem Spieltag bekannt gegeben.

Nutze diese einzigartige Gelegenheit, 
um Spitzenfootball live zu erleben!

FANS AUFGEPASST!

FOTO: EINTRACHT FRANKFURT

Familientag der Eintracht Frankfurt
FRANKFURT (PM) | Bei einem 
hochkarätigen und bunten Rahmen-
programm, bei dem sich Partner und 

Sponsoren präsentieren, werden 
dann auch die Profifußballmann-
schaften der Frauen und Männer 

vorgestellt. Der Eintracht-Familien-
tag findet auf dem Stadiongelände 
des Deutsche Bank Park statt, die 
Mannschaftspräsentation im Innen-
raum des Stadions.
11. August, ab 12:30 Uhr im Deut-
sche Bank Park. 
Kostenfreie Anmeldung bis 7. Au-
gust über: https://klub.eintracht.
de/fussball-ag/medienservice/ein-
tracht-familientag/
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Jubiläumsspiel gegen Eintracht Frankfurt
Alles rund um den Ticketverkauf

FRANKFURT (PM) | Der FSV 
Frankfurt empfängt zu seinem 
Jubiläumsspiel anlässlich des 
125-jährigen Bestehens des 
FSV Frankfurt am Mittwoch, 
den 7. August, die 1. Mann-
schaft der Eintracht Frankfurt. 
Der Ticketverkauf für dieses 
Jubiläumsspiel hat bereits ge-
startet.

Über den FSV-Ticketshop sind 
Tickets für die Südtribüne, die 
Blöcke A und B auf der Haupt-
tribüne und den VIP-Bereich 
erhältlich. Die Eintracht wird 
Tickets für die Nordtribüne, 
die Gegentribüne und die Blö-
cke D und E auf der Haupttri-
büne vertreiben.

Dauerkartenbesitzer 24/25 im 
Block D als auch Rollstuhlfah-
rer, werden vom FSV Frankfurt 
gesondert kontaktiert, da die-
ser Block grundsätzlich über 
Eintracht Frankfurt verkauft 
wird. Für diese Plätze wird es 

beim Jubiläumsspiel Ersatz-
plätze geben.

Preise (Änderung vorbehalten):
Sitzplätze kosten 18 € (10 € er-
mäßigt*) und Stehplätze 14 € (7 
€ ermäßigt*). Kinder bis 6 Jah-
re können ohne Sitzplatzan-
spruch kostenlos ins Stadion. 
Ein Ticket für Rollstuhlfahrer 
inklusive Begleitung kostet 7 €.

* Kinder und Jugendliche von 
7 bis 17 Jahren, Schüler, Stu-
denten, Auszubildene, Rent-
ner, Schwerbehinderte ab 50 
Prozent

Innovatives Konzept zu 
„125 Jahre Fussball­

sportverein”
In seinem Jubiläumsjahr geht 
der FSV Frankfurt mit einem 
innovativen Vermarktungs-
konzept an den Start: „125 

Jahre Fussballsportverein“. 
Unter dieser Wort- und Bild-
marke werden für die Saison 
2024/25 mehrere Sponsoren 
gebündelt, welche das Konzept 
125 Jahre Fussballsportverein 

unterstützen und gemeinsam 
als Hauptsponsoren fungie-
ren. Die korrespondierende 
Merchandise-Kollektion wird 
in den nächsten Tagen in den 
Verkauf gehen.

Zertifiziertes Nach-
wuchsleistungszentrum
Der FSV Frankfurt führt als 
einer von nur sieben Viertli-
gisten in ganz Deutschland 
ein vom DFB zertifiziertes 
Nachwuchsleistungszentrum. 
Durch die Zertifizierung des 
DFB werden hohe Standards 
in den Bereichen Infrastruk-
tur, Personal und Ausbildung 
gesichert. Im Nachwuchs-
leistungszentrum arbeiten 
ca. 40 Mitarbeiter, davon ca. 
25 Trainer (Fußball-Lehrer, 
A-Lizenz- und Elite-Lizen-
zinhaber) für die Ausbildung 
der rund 150 Jugendspieler in 
den Altersklassen von der U12 
bis zur U19. Die Jugendspieler 
beim FSV Frankfurt erhalten 
nicht nur eine fußballerische 
Ausbildung, sondern erfahren 

gleichzeitig eine pädagogische 
und psychologische Beglei-
tung und werden so ganzheit-
lich betreut.

Das Nachwuchsleistungszen-
trum sieht sich als Dienstleis-
ter der Profiabteilung. Ziel des 
Vereins ist es, so viele Eigen-
gewächse wie möglich aus dem 
eigenen NLZ in die Regionalli-
gamannschaft zu integrieren. 
Deshalb ist es das oberste Ge-
bot des NLZ den Talenten eine 
individuelle Förderung und 
bestmögliche Ausbildung zu 
ermöglichen, damit am Ende 
des Ausbildungsprozesses die 
Integration der Top-Talente in 
die Lizenzspielermannschaft 
gelingen kann.

Die Vereinsgründung
Am 20.08.1899 wurde, nach 
dem üblichen sonntäglichen 
Kick auf dem Glauburgplatz, 
der Fußball-Sportverein Frank-
furt von 16 Frankfurter Buben 
gegründet. Schon ein Jahr zu-
vor, im Sommer 1898, hatten 
sie damit begonnen, als FC 
Nordend gemeinsam Fußball 
zu spielen. Die meisten von ih-
nen waren noch Schüler oder 
gerade dem schulpflichtigen 
Alter entwachsen. Aber alle 
zusammen waren sie die Idea-
listen.

Die Namen aller Gründer sind 
nicht mehr bekannt. Zu ihnen 
zählten die Brüder Strauß, 
Eberhard Kuchler, Friedel 
Gerbig, Philipp Stamm, Karl 
Spießhofer, Karl Münich, Jo-
seph Fleckenstein, Jaques 
Kropf, Ludwig Meier, L. Japke, 
Herrmann Decher und Karl 
Heiderich. Die Gründer kamen 
vorwiegend aus dem Kleinbür-

gertum. Über große finanziel-
le Möglichkeiten verfügten sie 
nicht. Fußball steckte hierzu-
lande in den Kinderschuhen, 
doch die Begeisterung für 
diese neue „Kampfsportart” 
war von England kommend 
auf den Kontinent überge-
schwappt und gerade bei den 
Jugendlichen fand sie immer 
mehr Anklang. Allerdings war 
das raue Spiel mit dem Ball ge-
sellschaftlich verpönt. Kicken 
galt als unschicklich, vor allem 
ältere Leute beschimpften die 
Spieler als „Fußlümmel”, die 
lieber einen anständigen Sport 
mit den Händen betreiben soll-
ten. Die 16 Frankfurter Jungs 
ließen sich von all dem nicht 
beirren. Zu groß war die Fas-
zination, die das Fußballspiel 
auf sie ausübte.

„Zum Glück!“ können wir 
heute sagen und auf 125 Jahre 
zurückblicken!

Älter werden mit Bewegung
ESV Blau Gold Frankfurt gründet Abteilung für Senioren 

Der ESV Blau Gold Frankfurt, 
ein Mehrspartenverein mit 
100-jähriger Tradition, möch-
te älteren Menschen ein 
niedrigschwelliges Sportpro-
gramm anbieten. Verschie-
dene sportliche Aktivitäten 
wurden daher in einer neu-
en Abteilung unter dem Titel 
„Senioren Sport“ gebündelt. 
Das Bestreben der Abteilung 
ist es, die Zielgruppe Seni-
or*innen in ihrem Bemühen, 
auch im fortgeschrittenen 

Alter beweglich und gesund 
zu bleiben, aktiv zu unterstüt-
zen. Dabei blickt der Verein 
auf jahrzehntelange Erfah-
rung zurück. Ersetzen durch: 
„Es ist unbedingt notwendig, 
wohnortnahe Sportangebote 
zu schaffen, um älteren Men-
schen niedrigschwellig Sport 
anbieten zu können. Daher 
benötigen wir in allen Stadt-
teilen die passenden Angebo-
te sowie den Ausbau wohn-
ortnaher Sportinfrastruktur“, 

betont der Sportkreis-Vorsit-
zende Roland Frischkorn.

Von Gymnastik  
bis Sportabzeichen – 
Übungsleiter*innen 

gesucht!
Während des Sommerhalb-
jahres findet wöchentlich 
Fitnesstraining, inklusive Ab-
nahme des Sportabzeichens, 
statt. Im Winterhalbjahr ver-
lagert sich das Training in die 
Halle, wo eine wöchentliche 
Gymnastikstunde über jeweils 
90 Minuten stattfindet. Unab-
hängig von der Jahreszeit gibt 
es einen wöchentlichen Ter-
min zum Schwimmen sowie 
zum Nordic Walking Lauf im 
Stadtwald.
Für die Teilnahme an diesem 

Programm ist bis auf Weite-
res nur eine Mitgliedschaft 
im Verein erforderlich. Der 
Monatsbeitrag beträgt 9,00 €. 
Um das Sportprogramm an-
bieten zu können, werden 
weitere Übungsleiter*in-
nen gesucht. Interessierte 
wenden sich bitte direkt an 
die Abteilungsleitung unter: 
Leichtathletik@esv-frankfurt.
de. Der ESV Blau Gold freut 
sich über jede Unterstützung!
Zur Vereins-Webseite: https://
esv-frankfurt.de/

EINE KOOPERATION VON 

SPORTKREIS-
AKTUELL

© ESV BLAU GOLD FRANKFURT

PRAXISERÖFFNUNG
ab 08.07. sind wir für Sie da! 

Dr. med. Kerstin Schadow  
Fachärztin für Innere Medizin und Kardiologie

MU Dr. Daniela Bratova 
Fachärztin für Innere Medizin und Kardiologie

Leif Sommermeyer 
Facharzt für Allgemeinmedizin und Neurologie

Dr. med. Isabel Reifenstein 
Fachärztin für Innere Medizin  
und Gastroenterologie

Allgemeinmedizin,   
Hausbesuche & Innere Medizin 

rheinmainmed-frankfurt@asklepios.com 
Hainerweg 24, 60599 Frankfurt

Termine 
unter:

Tel.: 0 69/ 

49 33 02

Saubere Energie mit unserer 
Photovoltaiklösung
im Rhein-Main-Gebiet

wünscht dem FSV eine  
erfolgreiche Saison !

ENERGY1 GmbH
Waldstraße 119  

63263 Neu-Isenburg

06102 - 719 769 0

hallo@energy1.gmbh
www.energy1.gmbh

AVANT Tecno Deutschland GmbH
Einsteinstraße 22  |  64859 Eppertshausen
TEL 0 60 71.98 06 55  |  info@avanttecno.de WWW.AVANTTECNO.DE

Eine Maschine 
für alle Arbeiten

Jan-Erik Eichhorn im Spiel gegen Eintracht Frankfurt II. 
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10. AUGUST 18:00 UHR
PSD Bank Arena

MADRID BRAVOS AT FRANKFURT GALAXY

DON’T MISS: 
Power Party 15:00 Uhr

 
WWW.FRANKFURT-GALAXY.EU

GET YOUR
TICKETS!

KICK OFF

Hitzeresiliente Gesund-
heitsversorgung in Städten

Projekt des Gesundheitsamts Frankfurt  
für lebenswerte Zukunft

FRANKFURT (RED) | Tempera-
turen über 30 Grad bringen den 
menschlichen Körper an seine 
Grenzen. Besonders belastend 
sind hohe Temperaturen unter 
anderem für ältere Menschen 
über 65 Jahre. Ihnen widmen 
sich Dr. Anette Christ und 
Kirsten Duggan aus dem Ge-
sundheitsamt im Rahmen des 
Projekts „Hitzeresiliente Ge-
sundheitsversorgung in Städ-
ten“.
 „Wir erarbeiten eines von zehn 
Teilprojekten. Unsere Aufgabe 
ist es, die Vulnerabilität der Be-
völkerung im städtischen und 
ländlichen Bereich zu unter-
suchen und Vergleiche zu zie-

hen“, erklärt Duggan. Projekt-
partner und verantwortlich für 
die anderen Teilprojekte sind 
unter anderen die Universität 
Bayreuth, der Deutsche Wet-
terdienst, die Deutsche Allianz 
Klimawandel und Gesundheit 
(KLUG) und das Uniklinikum 
Hamburg-Eppendorf (UKE).
Einige Gesundheitsdaten in Be-
zug auf Klima und Gesundheit 
liegen dem Frankfurter Gesund-
heitsamt üblicherweise vor, zum 
Beispiel die der Mortalität und 
der Morbidität der Bevölkerung 
während Hitzeperioden. Auch 
wirksame Maßnahmen wie die 
Hitzewarnungen für Alten- und 
Pflegeeinrichtungen gibt es seit 

einigen Jahren. Vergangenes 
Jahr ist zudem die Kühle Or-
te-Karte hinzugekommen, die 
Orte aufzeigt, an denen sich an 
Hitzetagen Abkühlung finden 
lässt. „Nun wollen wir unter-
suchen, ob diese Maßnahmen 
und Angebote den Menschen 
nützen. Und wir wollen heraus-
finden, ob wir auch diejenigen 
erreichen, die zur vulnerablen 
Gruppe gehören, aber nicht in 
einem Pflegeheim leben. Und 
falls nein: Über welche Kanäle 
wir sie mit Informationen ver-
sorgen können“, sagt Christ.
Im kommenden Jahr beginnt 
die Erhebung mittels Fragebo-
gen. Duggan und Christ ver-
teilen die Fragen an gefährdete 
Gruppen in verschiedenen hes-
sischen Landkreisen, die Ver-
mittlerrolle haben die dortigen 
Gesundheitsämter.
„All dies soll dazu dienen, evi-
denzbasierte und somit passge-
naue Maßnahmen zum Schutz 
der Bevölkerung vor den Aus-
wirkungen des Klimawandels 
auf die Gesundheit zu entwi-
ckeln. Denn es wird in Zukunft 
mehr heiße Tage mit Tempera-
turen über 30 Grad und starker 
Wärmebelastung geben“, sagt 
Dr. Peter Tinnemann, Leiter des 
Gesundheitsamts, und ergänzt: 
„Als Gesundheitsamt sind wir 
dafür verantwortlich, die Men-
schen in der Stadt vor gesund-
heitlichen Gefahren, in diesem 
Fall vor den Folgen starker Hit-
ze, zu schützen.“

Elterninfo-Nachmittag 
Vortrag für werdende Eltern

SO., 25. AUGUST, UM 16 UHR 

KREISSSAALFÜHRUNGEN AUCH SONNTAGS 

OBERÄRZTINNEN DER ASKLEPIOS KLINK LANGEN INFORMIEREN WERDENDE ELTERN ÜBER DIE ABLÄUFE 

EINER GEBURT UND FÜHREN DURCH KREISSSÄLE UND GEBURTENSTATION  

REFERENTINNEN: DR. HELGA ROSTOCK UND CLAUDIA PRIEWE 

ORT: ASKLEPIOS KLINIK LANGEN, KONFERENZRAUM, K4

Herzlich lädt die Asklepios Kli-
nik Langen jetzt auch sonntags 
zur Elterninfo ein. Diese Ver-
anstaltung bietet zukünftigen 
Eltern die Gelegenheit, den 
Kreissaal zu besichtigen und 
sich umfassend über die Abläu-
fe einer Geburt in der Klinik und 
die medizinische Expertise und 
Betreuung im Krankenhaus zu 
informieren.
Natürlich kommen bei der Ver-
anstaltung die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung unter der 
Geburt bis hin zur PDA (rücken-
marksnahe Anästhesie) oder 
verschiedene Dammschutzme-
thoden ebenso zur Sprache wie 
z. B. die, zur Auswahl stehen-

den Gebärpositionen im Entbin-
dungsbett, der Geburtswanne, 
dem Gebärseil- oder Gebär-
hocker. Dr. Helga Rostock und 
Claudia Priewe informieren 
dabei als erfahrene Oberärztin-
nen der Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe z.B. auch über 
das Vorgehen bei einem ge-
planten Kaiserschnitt, oder die 
Anwendung der sog. „Äuße-
ren Wendung“, bei der Kinder 
in Beckenendlage sanft in die 
Schädellage gedreht werden 
können, sodass eben kein Kai-
serschnitt erfolgen muss. Bei all 
diesen Themen ist es unserem 
Team der Geburtshilfe wichtig, 
die werdenden Väter oder die 

jeweilige Vertrauensperson der 
werdenden Mutter schon im 
Vorfeld mit einzubeziehen und 
sie informieren gerne über die 
auf der Geburtenstation be-
reitstehenden Elternzimmer. 
Bei der abschließenden Füh-
rung durch die Kreißsäle und 
die Geburtenstation haben die 
Teilnehmenden dann die Mög-
lichkeit, sich vor Ort selber eine 
Bild von der Klink für Geburts-
hilfe in Langen zu machen. 

Anmeldung und weitere 
Information unter: 
anmeldung.langen@asklepios.com  
Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen
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Kirsten Duggan (l.) und Dr. Anette Christ arbeiten im Gesundheits-
amt Frankfurt am Projekt „Hitzeresiliente Gesundheitsversorgung in 
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